
Geführte Touren 
durch Marzahn-Hellersdorf

(Nicht nur) Für Erstsemester- und  
Austauschstudierende

Willkommen der Erstsemester  
in Hellersdorf 

Unterwegs in Hellersdorf! - Spazierblicke – (Nicht nur)  
für Erstsemester- und Austauschstudierende der  
ASH Berlin

Insbesondere den neuen Studierenden wird im  
Rahmen der ASH-Orientierungstage der Kiez rund um  
die Hochschule zugänglich gemacht. Fachkräfte und  
Bewohner_innen des Bezirks bieten dazu mehrere  
parallel stattfindende Touren an.

Bewohner_innen aus Marzahn-Hellersdorf sind  
herzlich willkommen.

9. April 2026  
14.00 bis 16.00 Uhr

Alice-Salomon-Platz 5 
D-12627 Berlin

www.ash-berlin.eu

 Kontakt, Ideen und Nachfragen an:

Elène Misbach 
kooperationen@ash-berlin.eu 
Tel.: (030) 992 45 - 149  

Prof. Dr. Gesine Bär 
vpf@ash-berlin.eu 
Tel.: (030) 992 45 - 303

Gabriele Kokel  
Gabriele.Kokel@ba-mh.berlin.de 
Tel.: (030) 902 93 - 24 22
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Wir treffen uns um 14.00 Uhr am ASH-Haupteingang

Amt für Jugend und Familie
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Die Reihe „Spazierblicke“ veranstaltet das  
Kooperationsforum Marzahn-Hellersdorf – ASH.  
Jede dieser Stadtteil(ver!)führungen soll einen 
anderen, neuen, überraschenden Blick auf den Bezirk 
Marzahn-Hellersdorf eröffnen. Alle Spazierblicke sind 
öffentlich und werden unentgeltlich angeboten.

Du willst mitmachen?



9. April 2026 
Geführte Touren durch Marzahn-Hellersdorf
Alle Spazierblick-Touren starten um 14.00 Uhr am ASH-Haupteingang
und enden mit einem gemeinsamen Grillen ab ca.16.00 Uhr im urbanen 
Gemeinschaftsgarten „Helle Oase“ in der Tangermünder Straße 127-129.

TOUR 1

Auf dem Weg zur Geschlechtergerechtigkeit 

Mit: Sina Spendler & Katharina Pöllmann-Heller (Koordinatorinnen
zur Umsetzung der Isanbul Konvention & des Gleichstellungsbüros
im Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf), Nina Lawrenz (Frauen*- und 
Gleichstellungsbeauftragte ASH Berlin)
Der Weg zu echter Geschlechtergerechtigkeit ist weit und er wird immer wieder
angegriffen und zurückgedrängt. Im Bezirk wird sie tagtäglich erkämpft, verteidigt
und gestaltet. Dieser Stadtspaziergang schaut genau hin: Wo findet Geschlechter-
diskriminierung statt? Und wo wird ihr aktiv etwas entgegengesetzt? Wir machen
sichtbar, wie Frauenrechte vor Ort umgesetzt werden und warum das noch lange
nicht ausreicht. Gleichzeitig wird deutlich, wie feministische Praxis im Bezirk kon-
kret aussieht: vernetzt, solidarisch und darauf ausgerichtet, strukturelle Ungleich-
heiten zu verändern.

 
 
 

TOUR 2

Grüne Lernorte - Umweltbildung in Marzahn-Hellersdorf  

Mit: Anne Karpinski und Heike Böhme (Koordinierungsstelle für
Umweltbildung Marzahn-Hellersdorf 

Der Bezirk Marzahn-Hellersdorf verfügt über zahlreiche Einrichtungen und Pro-
jekte, die ein breites Programm an Natur, Umwelt-, Klima- und Nachhaltigkeits-
bildung anbieten. Diese fördern die Wahrnehmung für unsere Stadtnatur und 
einen gewissenhaften Umgang mit der Umwelt. Wir wollen mit Euch das Natur-
schutzzentrum Schleipfuhl besuchen, wo uns Mitarbeiter:innen einen Einblick 
in ihre Arbeit geben. Im Anschluss spazieren wir zum Bienenlehrgarten, um zu 
erfahren, wie Bienenhaltung und Honiggewinnung inmitten der Hellersdorfer 
Neubauten gelingt.  

TOUR 4 

Empowerment, Begegnung, Beratung –   Was hat das mit
mit einer demokratischen Alltagskultur zu tun?

Mit: Annika Eckel und Kolleg:innen (pad gGmbH)
Im Umfeld der Hochschule gibt es viele Projekte, die sich tagtäglich für ein men-
schenrechtsorientiertes, soziales und solidarisches Zusammenleben einsetzen.
Sie empowern z.B. Migrant:innen, stellen Räume für Begegnung zur Verfügung
oder beraten Familien, damit alle einen gleichberechtigten Zugang zu Unterstütz-
ungsangeboten haben. Diese kleinteilige Demokratiearbeit - jenseits von Demon-
strationen, Bundestag und Bildungseinrichtungen – ist ein wesentlicher Baustein
für eine lebendige demokratische Kultur. Im Kiezrundgang werden mehrere Pro-
jekte vorgestellt, u.a. der Begegnungstreff LaLoka und das Familienservicebüro. 

  

 
TOUR 5

Hellersdorfer Promenade und nebenan – 
ein Quartier wird verändert

Mit: Henriette Mögel und Lara Roeske
(Quartiersmanagement Hellersdorfer Promenade)

Das Quartier um die Alice-Salomon-Hochschule Berlin hat sich seit 2005, als das
QM-Team seine Arbeit aufnahm, kontinuierlich verändert. Teils geschah das auf-
grund von Ideen und Vorschlägen von Bewohner*innen und lokalen Einrichtungen.
Andere Veränderungen gehen auf bezirkliche und/oder gesamtstädtische Entwick-
lungen und Beschlüsse zurück. Wir zeigen an Beispielen rund um die Kastanienallee
und die Hellersdorfer Promenade, was sich verändert hat und erzählen, welche Aus-
wirkungen das auf die Bewohner*innen haben kann.  

 

 

TOUR 6

Engagiert in Hellersdorf – studentisches Ehrenamt erleben   
 

Mit: Regina Troeder (ehrenamtlich tätig NABU, Freunde der Gärten der Welt) 

Auf dieser Tour kann man einige der Alice-Salomon-Hochschule dicht benachbarte
„grüne Orte“ kennenlernen. Durch das Neubaugebiet und die Hellersdorfer Prome-
nade geht es zum Landschaftsschutzgebiet Hönower Weiherkette. Hier werden wir 
den Klimawandel „live“ erleben. Wenn wir jedoch wollen, dass uns die Natur vor den 

TOUR 7

Der Gemeinschaftsgarten im Alten Gut Hellersdorf

Mit: Doreen & Dagmar (ehrenamtlich Mitwirkende im
Gemeinschaftsgarten & AG Hochbeete im Projekt Zwischenräume),
Daniel Dermitzel (Prinzessinnengarten Kollektiv Berlin) 
Mit dem Gutsgarten stellen wir uns der Frage, wie wir in Zukunft gemein-
sam leben und arbeiten wollen, denn Urban Gardening ist mehr als die
Individuelle Suche nach einem schön gestalteten Rückzugsort in der Stadt.
Mit dem Phänomen des gemeinschaftlichen Gärtnerns formiert sich eine
neue, kollektive und potentiell transformative Erfahrung und Bewegung im
Nachhaltigen sozial-ökonomischen Raum. In Workshops, Gartenarbeits-
tagen und Projekten mit Kindergärten und Schulen, Jugendlichen und Er-
wachsenen engagieren wir uns für den Aufbau weiterer urbaner Gärten,
ökologischen Anbau, biologische Vielfalt, Stadtökologie und zukunftsfähi-
Ge Formen städtischen Lebens. 

TOUR 8

Jugendräume, Sport- und Jugendfreizeiteinrichtungen

Mit: Gabi Kokel (Jugendamt Marzahn-Hellersdorf)
Was geht in Marzahn-Hellersdorf? Der Bezirk Marzahn-Hellersdorf hat zahl-
reiche Jugendeinrichtungen mit verschiedenen Programmen und Aktivitäten 
für die Kinder und Jugendlichen. So können wir sie in den Sozialräumen und 
Kiezen erreichen. Wollt ihr wissen, wo die größte Skateranlage in Berlin ist, 
wo man Theater spielen kann, wo ganze Familien Spaß haben können und 
was Kinder und Jugendliche hier im Bezirk im Bereich Sport, Kultur und Musik 
geboten wird? Dann lade ich euch zu einem Spaziergang durch Hellersdorf-
Nord ein. Wir beenden unsere Tour auf der Streetball-Anlage auf dem Dach 
des Jugendzentrums Eastend. Danach geht’s zum Grillen in die Helle Oase. 

TOUR 3

  

Grüne Orte von Hellersdorf kennenlernen – 
Hoffnungsschimmer im Klimawandel  

Auf dieser Tour präsentieren zwei Einrichtungen ihre Facetten des Engagements.
Es geht um soziokulturelle Teilhabe im nahen Sozialraum, wo frau/man sich aus-
probieren und mitgestalten kann! Während der Tour könnt ihr erfahren, wie unter-
schiedlich Engagement ist. Ihr könnt auch gern eigene Projektideen entwickeln.

Mit: Daniela Kemmer (FreiwilligenAgentur Marzahn-Hellersdorf) 
Folgen des Klimawandels bewahrt, müssen wir sie dazu in die Lage versetzen. 
Dafür  wurde auf der Grundlage bestehender gesetzlicher Regelungen und 
entsprechend dem derzeitigen Wissensstand ein Aktionsprogramm Natürlicher 
Klimaschutz aufgelegt. Am Beispiel des LSG Hönower Weiherkette: Was ist 
geplant, was ist und wird umgesetzt und wie können sich Bürger in Landschafts-
planverfahren einbringen? Nebenbei wird auch noch das Engagement von 
kürzlich verstorbenen Naturschützer:innen wird gewürdigt. 
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